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GRUSSWORT MOT D‘ACCUEIL 
DR. HANSPETER HILFIKER, STADTPRÄSIDENT AARAU

Liebe Leserin, lieber Leser
Liebe Musikbegeisterte

Es freut mich ausserordentlich, dass der Eidgenössische Orchesterver-
band EOV sein Orchesterfest zum 100-jährigen Bestehen in Aarau 
feiert. Gerne begrüsse ich alle Freundinnen und Freunde der Orchester-
musik herzlich in unserer Stadt.

Viele hundert Musikliebhaberinnen und Musikliebhaber engagieren sich 
in den über 190 Amateurorchestern, die im EOV zusammengeschlossen 
sind. 19 Orchester stammen aus dem Aargau, vier davon aus Aarau 
selbst. Ich freue mich auf die Darbietungen der unterschiedlichsten For-
mationen und ich danke allen Beteiligten für ihr tagtägliches Engagement 
für die Orchestermusik.

Die Orchestermusik hat in Aarau einen festen Platz. Traditionell sind die 
Stadtkirche und unser Kultur- und Kongresshaus KuK Austragungsorte für 
Konzerte. Das Orchesterfest wird uns an weiteren Lokalitäten mit Dar-
bietungen überraschen. In gut zwei Jahren wird uns mit der renovierten 
Alten Reithalle ein neuer hochwertiger Theater- und Konzertsaal zur Ver-
fügung stehen. Ein guter Grund, um mit dem EOV bald wieder in Aarau 
zu gastieren. Jetzt freuen wir uns aber auf die Austragung des Orchester-
festes 2018 in der Aarauer Altstadt.

Ich danke den Organisatorinnen und Organisatoren für ihre Initiative 
und wünsche allen Musizierenden viel Erfolg bei ihren Festeinsätzen. 
Allen Besucherinnen und Besuchern wünsche ich viel Vergnügen und 
kulturellen Genuss an den Konzerten sowie einen erinnerungswürdigen 
Kulturtag in Aarau.
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VORWORT AVANT-PROPOS
JOHANNES REINHARD, PRÄSIDENT EOV SFO

Liebe Orchesterbegeisterte
Liebe Freunde des EOV
Liebe Orchestermusikerinnen und -musiker

Herzlich willkommen zum grossen Orchesterfest 100 Jahre Eidgenössi-
scher Orchesterverband hier in Aarau!

Das Fest bietet Einblick in die unglaubliche Vielfalt und Lebendigkeit der 
Schweizer Amateur- und Jugendorchesterszene. Mehr als 1’000 Mu-
sizierende aus 24 EOV-Orchestern aus der ganzen Schweiz zeigen 
heute, mit welch einer Leidenschaft sie sich Woche für Woche, Jahr 
für Jahr mit ihrem Instrument im Orchester engagieren. Wie sie sich an 
Bewährtem erfreuen, aber auch immer wieder auf Neues einlassen und 
innovative Projekte wagen. Darauf bin ich sehr stolz.

Seit nunmehr 100 Jahren unterstützt der EOV seine nahezu 200 Mitglieds- 
orchester beim aktiven Musizieren. Die vielen mitreissenden Auftritte der 
EOV-Orchester, die ich jedes Jahr erleben darf, bestätigen mir, wie wich-
tig und sinnvoll die Arbeit des EOV ist.

Ich freue mich sehr, dass Sie heute den 100. Geburtstag des EOV mit 
uns feiern. Lassen Sie sich von unseren Orchestern begeistern und ver-
zaubern. Im Namen des gesamten EOV-Vorstandes wünsche ich Ihnen 
einen unvergesslichen Tag!

Herzlich

Klassische Musik. 24 Stunden am Tag. Ohne Werbung. Leichte Moderation.  

Ein breiter Querschnitt aus den verschiedensten Epochen und unterschied

lichsten Stilrichtungen der klassischen Musik, sowie Schweizer Künstlern  

bestimmt das Programm.

radioswissclassic.ch
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FESTPROGRAMM
ORCHESTERFEST 100 JAHRE EOV

1000 AMATEURMUSIKERINNEN UND AMATEURMUSIKER
1 KLINGENDE STADT

SAMSTAG, 22. SEPTEMBER 2018 – AARAU

Kultur- und Kongresshaus KuK
Stadtkirche
Überraschungsorte in der Stadt

11 bis 21 Uhr: Konzertbeginn jeweils zur vollen Stunde
Freier Eintritt zu allen Konzerten – Kollekte

19.30 bis 20 Uhr: Festansprachen im KuK
Dr. Hanspeter Hilfiker, Stadtpräsident Aarau 
Isabelle Chassot, Direktorin Bundesamt für Kultur 
Rosmarie Quadranti, Präsidentin Schweizer Musikrat & Nationalrätin

11 bis 20 Uhr: EOV-Stand, Partnerstände, 
Orchesterporträt-Galerie und Fotobox im Foyer des KuK

17.30 bis 21 Uhr: Kunstprojekt „Klang ins Bild” 
in der Stadtkirche

10 bis 23 Uhr: Festwirtschaft im Foyer des KuK

10 bis 21.30 Uhr: Mittag- und Abendessen in unserem 
Partner-Restaurant Kettenbrücke
Reservieren Sie Ihren Tisch unter 062 838 18 18 oder 
www.hotelkettenbruecke.ch

PROGRAMME DES FESTIVITÉS
FÊTE DES ORCHESTRES 100 ANS DE LA SFO

1000 MUSICIENS ET MUSICIENNES AMATEURS TOUS 
RÉUNIS POUR FAIRE VIBRER AARAU

SAMEDI 22 SEPTEMBRE 2018 – AARAU

Kultur- und Kongresshaus KuK
Stadtkirche

Autres lieux surprises dans la ville

11h à 21h : Début des concerts à chaque heure pleine
Entrée libre à tous les concerts – collecte

19h30 à 20h : Discours au KuK
Dr. Hanspeter Hilfiker, maire d’Aarau 

Isabelle Chassot, directrice de l’Office fédéral de la culture 
Rosmarie Quadranti, présidente du Conseil Suisse 

de la Musique et conseillère nationale

11h à 20h : Stand de la SFO, stands des partenaires, 
galerie de portraits des orchestres 

et borne photo dans le foyer du KuK
 

17h30 à 21h : Projet artistique « Du son à l’image » 
dans la Stadtkirche

 
10h à 23h : Stand de restauration dans le foyer du KuK

 
10h à 21h30 : Dîner et souper au restaurant 

partenaire Kettenbrücke
Réservez votre table au 062 838 18 18 ou sur 

www.hotelkettenbruecke.ch
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KONZERTÜBERSICHT 
APERÇU DES CONCERTS

EIN GROSSER
KULTURFÖRDERER
DER SCHWEIZ.
Rivella ist ein gern gesehener Gast. 
Von Jodlertreffen über Open-Air-Kinos 
bis zu urbanen Anlässen, in der 
Schweiz findet kaum ein Volksfest 
oder kulturelles Highlight ohne Rivella 
statt. Denn eine natürliche und 
genussvolle Erfrischung passt immer 
und zu jedem Anlass. 

rivella.ch
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SOLIST/IN

Ivan Denes, Flöte

Jazz-Trio Jütz (CH/A)

Goran Piljic, Kontrabass

Matthias Kofmehl, Alphorn 
Madeleine Goerg-Günthardt, 
Flöte/Piccolo

SAAL 2 KUK 
ZE I T ORCHESTER KOMPONIST

11.00 Kammerorchester 65 Wettingen Ludwig van Beethoven (1770–1827)

12.00 Kammerorchester Kloten Pjotr Iljitsch Tschaikowsky (1840–1893)

13.00
Kirchgemeindeorchester 
Schwamendingen

Frank Martin (1890–1974)

Leoš Janácek (1854–1928)

14.00 Orchester Divertimento Bern Traditionell, arr. Jütz und Divertimento

15.00 Orchestrina Chur
Dolf Benedetg (1918–1985)

Pehr Henrik Nordgren (1944–2008)

16.00 Orchesterverein Düdingen

Carl Michael Ziehrer (1843–1922)

Johann Strauss (Sohn, 1825–1899)

Josef Strauss (1827–1870)

Matos Rodriguez (1897–1948)

Louis Armstrong (1901–1971), 
arr. Ted Ricketts

17.00
Orchester Musikfreunde 
St. Gallen

Nino Rota (1911–1979)

18.00 Orchesterverein Oerlikon Jean Daetwyler (1907–1994)

20.00
Orchester con brio
Glarnerland

Johann Strauss (Sohn, 1825–1899)

Albert Lortzing (1801–1851)

Johann Strauss (Sohn, 1825–1899)

Josef Hellmesberger junior (1855–1907)

Franz Lehár (1870–1948)

21.00 Orchesterverein Rheinfelden

Frederick Loewe (1901–1988)

Frederick Delius (1862–1934)

Aaron Copland (1900–1990)

Elmer Bernstein (1922–2004)

WERK DIRIGENT/IN

Sinfonie Nr. 2 D-Dur op. 36 Alexandre Clerc

Orchestersuite Nr. 4 op. 61 
„Mozartiana“

Raphael Maximilian 
Honegger

Sonata da chiesa 
für Flöte und Streicher Paul Wegman 

Taylor3 Sätze aus „Idyla“ 
für Streichorchester

Bergwärts-Suite, The New Potatoes Cliodhna 
Ni Aodain

Stücke für Streichorchester
Anita Jehli

Portraits of Country Fiddlers

Der Zauber der Montur, Marsch

Oswaldo Ovejero

Geschichten aus dem 
Wienerwald, Walzer

Frauenherz, Polka mazur

La Cumparsita, Tango

Satchmo! A tribute to Louis 
Armstrong

Divertimento concertante für 
Kontrabass und Orchester

Robert Jud

Dialogue avec la nature Günther Stückle

Einzugsmarsch aus 
„Der Zigeunerbaron“

Stefan Zindel

Holzschuhtanz aus 
„Zar und Zimmermann“

Künstler-Quadrille

Auf Wiener Art, Polka

Gold und Silber, Walzer

Auszüge aus „My fair Lady“

Lukas Merkelbach
On hearing the first cuckoo in spring

Drei Tänze aus „Rodeo“

The Magnificent Seven

KONZERTPROGRAMME  PROGRAMMES DES CONCERTS
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Eniwa AG · Industriestrasse 25 · CH-5033 Buchs AG 

T +41 62 835 00 10 · info@eniwa.ch · www.eniwa.ch

Wir liefern die Energie. 
Sie geniessen die Musik.
Wir wünschen ein Orchesterfest voll schöner Melodien.
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LOKALITÄTEN & SITUATIONSPLAN 
LIEUX ET PLAN

Kultur- und Kongresshaus KuK
Schlossplatz 9

Stadtkirche Aarau
Kirchgasse 19

Partner-Restaurant Kettenbrücke
Zollrain 16

Bahnhof Aarau

            Kommen Sie mit uns auf Entdeckungsreise ! 

argovia philharmonic 

Jess Gillam Saxophon 
Douglas Bostock Leitung

Peter Maxwell Davies 
Hubert Parry 

Edward Gregson 
Granville Bantock

1. Abo-Konzert | England ahoy! 
23./25./28. Sept 18 

argovia philharmonic 

Gábor Boldoczki Trompete 
Krzysztof Penderecki Leitung

Krzysztof Penderecki 

Joseph Haydn 

Felix Mendelssohn Bartholdy

2. Abo-Konzert | Views of Scotland 
11./13./16. Nov 18 

argovia philharmonic 

Francesco Negrini Klarinette 
Rune Bergmann Leitung

Henry Purcell/Gustav Holst 

Gerald Finzi 

Joseph Haydn

3. Abo-Konzert | Then and Now 
13./15./18. Jan 19 

argovia philharmonic 

Oliver Schnyder Klavier 
Douglas Bostock Leitung

Gustav Holst 

Benjamin Britten 

Frederick Delius 

Edward Elgar/Gordon Jacob

4. Abo-Konzert | Discover y UK 
10./12./15. März 19 

argovia philharmonic 

Steven Mead Euphonium 
Douglas Bostock Leitung

Frank Bridge 

Alun Hoddinott 

Ralph Vaughan Williams  

5. Abo-Konzert | Best of Bostock 
5./7./10. Mai 19 

ABO - SAISON 2018/19

5 Konzerte im Abo ab CHF 184 
KuK Aarau | Trafo Baden

www.argoviaphil.ch

Jetzt 
Abo  

buchen!

 

 20 %  
Abo-Vorteil

          
         N

ur noch wenige Abo-Plätze verfügbar.

 

Wählen Sie  

die Kategorie  

EOV-Sonderaktion 

und erhalten Sie zum 

Abo eine kleine 

Überraschung.
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DER EIDGENÖSSISCHE ORCHESTERVERBAND
LA SOCIÉTÉ FÉDÉRALE DES ORCHESTRES

Der Eidgenössische Orchesterverband EOV ist die Dachorganisation der 
Schweizer Amateur- und Jugendorchester. Zur Zeit vereint der EOV rund 200 
Sinfonie-, Kammer- und Streichorchester aus allen Landesteilen. Der Verband 
kommuniziert in deutscher und französischer Sprache. Die Aktivitäten des 
EOV sind darauf ausgerichtet, das Orchestermusizieren in verschiedenen For-
mationen und auf unterschiedlichem Niveau zu ermöglichen und zu fördern. 
Zu den Dienstleistungen des EOV gehören u. a. eine grosse Notenbibliothek, 
regelmässige Weiterbildungskurse und eine vergünstigte und vereinfachte 
Abrechnung mit der Urheberrechtsgesellschaft SUISA. Zudem vertritt der EOV 
seine Mitglieder in Politik und Gesellschaft sowie gegenüber Rechteinhabern 
und er vernetzt die Orchester untereinander. Der EOV ist Gründungsmitglied 
des Schweizer Musikrates und Mitglied der European Orchestra Federation 
EOFed sowie weiterer nationaler und internationaler Musikvereinigungen.

Ein grosses Anliegen ist dem EOV die Förderung des musikalischen Nach-
wuchses. Der EOV engagierte sich massgeblich im Initiativkomitee der 2008 
eingereichten Volksinitiative jugend+musik, die den Weg bereitete für den 
2012 vom Schweizer Volk angenommenen Verfassungsartikel zur Stärkung 
der musikalischen Bildung. In den vergangenen Jahren war der EOV an der 
Ausarbeitung des 2016 lancierten musikalischen Förderprogramms jugend+
musik beteiligt.

Dass der EOV dieses Jahr sein 100-jähriges Bestehen feiern darf, ist 27 De-
legierten aus 19 Orchestervereinen zu verdanken, die am 21. April 1918 
im Zunfthaus zur Zimmerleuten am Rathausquai in Zürich zusammenkamen, 
um den Eidgenössichen Orchesterverband zu gründen. Man befand sich im 
letzten Jahr des Ersten Weltkrieges: Viele der 192 eingeladenen „Sektionen“ 
– so wurden damals die einzelnen Orchester genannt – konnten wegen der 
schwierigen Zeiten nicht an der Gründungsversammlung teilnehmen. Die ers-
te reguläre Delegiertenversammlung konnte erst 1921 durchgeführt werden 
und die Finanzen des jungen Verbands waren knapp. Doch dank des gros-
sen Engagements der Verbandsgründer zählte der EOV 1925 bereits 50 Mit-
glieder und konnte sich rasch in der Schweizer Kulturlandschaft etablieren.

Typisch Migros. 
Typisch Kulturprozent.
 

Mit dem Kulturprozent engagiert sich die Migros in den Bereichen Kultur, 

Gesellschaft, Bildung, Freizeit, Sport und Wirtschaft. Jedes Jahr investiert die  

Migros Aare über 15 Millionen Franken freiwillig in Projekte und Aktivitäten, 

die einer breiten Bevölkerung Zugang zu kulturellen, sportlichen oder sozialen 

Angeboten ermöglichen. Mehr Infos: www.migrosaare.ch
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Das Orchesterfest 100 Jahre EOV wird unterstützt von
La fête des orchestres est généreusement soutenue par



22 23

für Musiker 

und andere 

Künstler

ORGANISATION & KONTAKT
ORGANISATION ET CONTACT

OK ORCHESTERFEST
Johannes Reinhard, Präsident EOV
Miriam Schild, Co-Projektleitung
René Roshardt, Co-Projektleitung

VORSTAND EOV
Johannes Reinhard, Präsident
Bernadette Wiederkehr, Vizepräsidentin
René Roshardt, Kassier
Martin Kanz, Digitales
Miriam Schild, Redaktion SMZ und Medien
Daniel Allenbach, Notenbibliothek
Christian Schmitter, Rechtsfragen
Hedi Boller, Organisation DV

DANK 
Der EOV-Vorstand dankt dem Orchesterverein Aarau, dem Aarauer 
Studentenorchester ASTOR und allen freiwilligen Helferinnen und 
Helfern für ihr grosses Engagement. Herzlichen Dank auch an das 
Bundesamt für Kultur, den Kanton Aargau, die Stadt Aarau, 
Nora Alex Gerber, Mario Wernly, Marielle Schild, Ursula Gross 
und an alle weiteren Partner und Inserenten für ihre wichtige  
Unterstützung.
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